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Herzlich Willkommen bei Wieland Dental

Sehr geehrte Wieland-Kunden,

wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem digitalen Schulungszentrum. Tauchen 

Sie ein in die Erlebniswelt des digitalen Workflows und lassen Sie sich von unseren 

Experten fit machen für die Zukunft. Natürlich kommen auch die analogen  

Schulungskonzepte nicht zu kurz. Darüber hinaus bieten wir Ihnen ab sofort  

Webinare an, die sehr sinnvoll und punktuell Trainingsmaßnahmen ergänzen  

können. 

Übrigens: Sie finden die Wieland Dental-Zentrale an neuer Adresse im markanten 

Gebäude „Il Tronco“ in der Lindenstraße 2.

Herzlichst

Torsten Schwafert 

Geschäftsführer
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Fortbildungen bereichern Ihre Zukunft

Das Erlernte kreativ umzusetzen 

bedeutet einen Schritt weiter zu 

sein.   

ZTM Haristos Girinis

Referent

In Verantwortung für unser Ziel 

bereiten wir uns mit aller Kraft und 

allem Können vor.   

ZTM Andreas Wölfle

Schulungsleiter

Nur wer sich fortbildet  

sichert seine Zukunft.

 

ZTM Dieter Knappe

Referent
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Ihre Referenten

CAD/CAM

ZTM Hans Eisenmann ZTM Udo HöhnZT Martin Dramburg ZT Thomas Günthner ZT Gabriele LämmelZT Michaela von Keutz ZTM Alexander Lang ZTM Silke Lehmann

ZTM Frank WüstefeldZT Fabian Lüppens ZTM Maja Pöttrich Udo Josef Quadt ZTM Caroline Winkler ZT Sebastian Rehberg ZTM Andreas Wölfle 

KERAMIK

ZT Gilbert GallantZT Andrej Birg ZTM Haristos Girinis ZT Michaela von Keutz ZTM Cornelia Köhler ZTM Dieter Knappe ZT Gabriele Lämmel ZTM Maja Pöttrich

SPEZIAL

ZT Andrej BirgZTM Wolfgang Arnold ZT Uwe Koch ZTM Klaus Osten ZTM Karin Schröder Kerstin Salhoff Dr. Sebastian SchulzDr. Bernd Hartmann

20 mm

Claudia Springmann

Fon +49 72 31 / 37 05 - 322

Veranstaltungsorte: 
Ellwangen, Essen, Pforzheim, 
St. Augustin 

Anmeldemöglichkeiten:

via Internet:
www.wieland-dental.de/kurse

via Email:  
fortbildung@wieland-dental.de

ORGANISATION

Elke Ameis

Fon +49 3 51 / 81 70 30

Veranstaltungsorte: 
Berlin, Dresden, Hannover,  
Leipzig, Wahlsburg

Ihre Ansprechpartner
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CAD/CAM
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Alle Anwender

CAD/CAM

Die Argumente für Wi-Learning

  Wirtschaftlich  keine Anreisezeit, kein Stau, keine Fahrzeugkosten, keine Spesen

   Informativ  beliebig viele Mitarbeiter können am Wi-Learning Seminar teilnehmen

   Kompetent neue Mitarbeiter werden schnell und effektiv an die CAD/CAM Technik  

 herangeführt

   Effektiv bei Kauf eines neuen Softwaremoduls sind Sie sofort mit dem neuen  

 Werkzeug vertraut

   Flexibel  kurzfristige Buchungsmöglichkeit besteht. Somit hat der Laborinhaber  

seine Laborauslastung stets im Fokus 

   Interaktiv mit dem Seminarleiter kann via Headset oder Telefon kommuniziert werden 

 Individuell  wir bieten Ihnen individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene  

Schulungen an  

Wi-Learning Webinare
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Wi-Learning  

Die günstige Online Fortbildung

Alle Anwender

CAD/CAM

ZTM Silke Lehmann

Die Argumente für Wi-Learning

  Wirtschaftlich  keine Anreisezeit, kein Stau, keine Fahrzeugkosten, keine Spesen

   Informativ  beliebig viele Mitarbeiter können am Wi-Learning Seminar teilnehmen

   Kompetent neue Mitarbeiter werden schnell und effektiv an die CAD/CAM Technik  

 herangeführt

   Effektiv bei Kauf eines neuen Softwaremoduls sind Sie sofort mit dem neuen  

 Werkzeug vertraut

   Flexibel  kurzfristige Buchungsmöglichkeit besteht. Somit hat der Laborinhaber  

seine Laborauslastung stets im Fokus 

   Interaktiv mit dem Seminarleiter kann via Headset oder Telefon kommuniziert werden 

 Individuell  wir bieten Ihnen individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene  

Schulungen an  

Die Vielzahl der verschiedenen Softwareanwendungen erschwert dem Labor, die digitalen Themen- 

gebiete erfolgreich abzudecken. Durch Seminare über das Internet sind Sie in der Lage die digitalen 

Vorteile erfolgreich einzusetzen. 

Der Weg zu Ihrem Webinar 

Ort Termine Referenten

Direkt an Ihrem Arbeitsplatz wöchentlich ZTM Silke Lehmann

Terminübersicht

Zu welchen Themen bietet Wi-Learning Seminare an?

3Shape Software 

 Einsteiger   

   ControlPanel (Setup)

   Eierschalenprovisorien

   Kiefergelenkbezogene Artikulation

   Teleskope

3Shape AddOn Tools 

   AbutmentDesigner (individuelle Abutments)

   ImplantBar & Bridge Designer  

(verschraubte Brücken und Stege)

   ScanIt Impression & Model Builder™ 

(Abdrücke und Modelle)

   Removables (Modellguss)

   FullDenture (Totalprothetik)

DWOS Software  

 Einsteiger

   Material Management (Setup)

   Eierschalenprovisorien 

   Kiefergelenkbezogene Artikulation 

   WaxUp

  

DWOS AddOn Tools 

   ImplantDesigner (individuelle Abutments,  

verschraubte Brücken und Stege)

   Model Builder™ (Abdrücke und Modelle)

   PartialFrameworks (Modellguss)

 

Zenotec CAM Software 

 Einsteiger

   Fräsen von Modellen

   Basic zu Advanced, der feine Unterschied 

Ihr Ansprechpartner

Claudia Springmann

Fon +49 72 31 / 37 05 - 322

Übersicht + Anmeldung

www.wieland-dental.de/ 
wi-learning

via Internet

Ihre Investition

für beliebig viele Mitarbeiter

85,- Euro pro Webinar

www.wieland-dental.de/ 
wi-learning
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3Shape – Blind Date    

Ihr Erstkontakt mit der 3Shape Software!

In diesem für Einsteiger geeigneten Kurs werden die Grundlagen des 3Shape Dental- 

Designer™ erklärt. Sie bekommen anhand von einfachen Fällen einen Einblick in das 

Konstruieren mit 3Shape.

Inhalte

   Erklärung des DentalDesigner™ Systems

   Erklärung der Software und der  

Kappenparameter

   Konstruktion einer vollmonolithischen  

Seitenzahnkrone

   Konstruktion einer anatomischen  

Verblendkrone

Details

  Zielgruppe: Einsteiger  

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 149,– € pro Teilnehmer

Ziel

Im 3Shape Systemfindungskurs erhalten Sie einen ersten allgemeinen Überblick über die  

3Shape DentalDesigner™ Software. Unsere Referenten konstruieren mit Ihnen einfache Fälle  

aus der Praxis, die Sie dann eigenständig im Labor umsetzen können. 

Einsteiger

CAD/CAM

Ort Termine Referenten

Pforzheim 20.01.2014 / 11.08.2014 ZT Sebastian Rehberg, ZTM Caroline Winkler

Ellwangen 19.05.2014 / 10.11.2014 ZTM Alexander Lang

Essen 17.03.2014 / 28.07.2014 / 13.10.2014 ZT Michaela von Keutz

Terminübersicht

ZTM Alexander Lang

ZT Michaela von Keutz

ZT Sebastian Rehberg

ZTM Caroline Winkler
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3Shape Step by Step – Basic  

Vom Scannen bis hin zum Datenversand!

Möchten Sie neue Mitarbeiter auf Ihrem Zenotec System schulen oder haben Sie Interessenten  

in Ihren Fräszentren, denen Sie das Arbeiten mit dem Scanner näher bringen möchten? Auf  

sympathische Art und Weise wird Ihnen der erste Kontakt mit der Konstruktionssoftware  

DentalDesigner™ von 3Shape erläutert.

Inhalte

   Erläuterung des DentalManager™,  

der wichtigsten Softwareparameter,  

der Konstruktionselemente und der  

Fernwartungssoftware

   Scannen und Konstruieren von Käppchen, 

anatomisch reduzierten Kronen und 

Brücken

   Konstruieren von Primärteleskopen

   Erzeugen verschiedener Ausgabeformate 

und Versand der Konstruktionsdaten

   Erläuterung des virtuellen Artikulators

Ziel

Vom Scannen bis hin zum Datenversand an die Fräsmaschine wird Ihnen das notwendige  

Wissen für den Laboralltag vermittelt.

Interessenten & Einsteiger

CAD/CAM

ZT Gabriele Lämmel

ZT Martin Dramburg

ZTM Maja Pöttrich

Details

  Zielgruppe: Interessenten & Einsteiger 

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 169,– € pro Teilnehmer

Ort Termine Referenten

Berlin 05.03.2014 / 12.11.2014 ZT Gabriele Lämmel, ZTM Maja Pöttrich

Dresden 11.02.2014 / 10.09.2014 ZT Gabriele Lämmel, ZTM Maja Pöttrich

Hannover 19.02.2014 / 03.09.2014 ZT Martin Dramburg, ZTM Maja Pöttrich

Terminübersicht
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3Shape Step by Step – Add-On  

Abutments, Teleskope, Stege –  

Scannen und Konstruieren mit dem Zenotec System

In diesem eintägigen Workshop für Zenotec Anwender wird ein Abutment und ein Käppchen 

konstruiert. Unseren Fokus legen wir dabei auf das Konstruieren von Abutments, Teleskop- 

kronen sowie Stege im 3Shape DentalDesigner™.

Inhalte

   Scannen und Konstruieren von  

individuellen Abutments

  Erläuterung des virtuellen Artikulators

   Konstruktion von Teleskopen und Stege 

sowie einer CAO (Computer Aided 

Overpress) Krone mit Gegenbiss unter 

Anleitung des Referenten mit  

zahlreichen Tipps und Tricks

  Einscannen von WaxUp-Brücken

  Vorstellung CAM-Software

   Laden einer Konstruktion  

in den Rohling und fräsen

Details

  Zielgruppe: Fortgeschrittene  

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 179,– € pro Teilnehmer

Ziel

Die Kursteilnehmer erlernen die Grundkenntnisse der 3Shape Software und werden danach  

mit dem Zenotec System selbstständig Abutments, Stege und Teleskopkronen konstruieren  

und in die Fräsmaschine laden können.

Fortgeschrittene

CAD/CAM

Ort Termine Referenten

Berlin 06.03.2014 / 13.11.2014 ZT Gabriele Lämmel, ZTM Maja Pöttrich

Dresden 12.02.2014 / 11.09.2014 ZT Gabriele Lämmel, ZTM Maja Pöttrich

Hannover 20.02.2014 / 04.09.2014 ZT Martin Dramburg, ZTM Maja Pöttrich

Terminübersicht

ZT Gabriele Lämmel

ZT Martin Dramburg

ZTM Maja Pöttrich
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3Shape Step by Step – Modul 1  

DentalManager™ und CAD Software am Beispiel  

von Einzelkronen und Brücken

Das Modul 1 unserer 3Shape Kurstrilogie vermittelt Ihnen das notwendige Wissen für den  

Laboralltag. Ihr Referent wird Ihnen alle Schritte vom Scannen bis hin zum Datenversand an  

die Fräsmaschine näherbringen.

Inhalte

   Erläuterung des DentalManager™,  

der wichtigsten Softwareparameter,  

der Konstruktionssoftware und der  

Fernwartungssoftware

   Scannen und Konstruieren von Käppchen, 

anatomisch reduzierten Kronen und  

Brücken, Einscannen vorhandener  

Patientensituation und Übernahme in  

die Designsoftware

   Erzeugen verschiedener Ausgabeformate 

und Versand der Konstruktionsdateien

Ziel

Sie erlernen die Grundlagen des virtuellen Arbeitens für einfachen festsitzenden Zahnersatz.

Details

  Zielgruppe: Einsteiger & Fortgeschrittene 

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 159,– € pro Teilnehmer

Einsteiger & Fortgeschrittene

CAD/CAM

Ort Termine Referenten

Pforzheim 21.01.2014 / 12.08.2014 ZT Sebastian Rehberg, ZTM Caroline Winkler

Ellwangen 20.05.2014 / 11.11.2014 ZTM Alexander Lang

Essen 18.03.2014 / 29.07.2014 / 14.10.2014 ZT Michaela von Keutz

Terminübersicht

ZTM Alexander Lang

ZT Michaela von Keutz

ZT Sebastian Rehberg

ZTM Caroline Winkler
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3Shape Step by Step – Modul 2  

Individuelle Versorgungen für das Labor – Verschraubte Brücken,  

individuelle Abutments und virtueller Artikulator

Das Modul 2 beinhaltet das digitale Modellieren von einteiligen individuellen Abutments,  

Abutments auf Titanbasen, direkt verschraubte Brücken- und WaxUp-Konstruktionen. An  

eigenen Arbeitsplätzen können Sie die erstellten Arbeiten des Referenten selbst abbilden und 

gewinnen somit einen eigenen Eindruck über die Bedienung und Funktionsweise der Software. 

Inhalte

   Konstruieren direkt verschraubter Brücken

   Konstruieren eines einteiligen  

individuellen Abutments oder  

eines Abutments auf Titanbasis

   Konstruieren eines WaxUps und  

einer CAO Krone mit Gegenbiss

   Erläuterung des virtuellen Artikulators  

und Erstellung eigener Zahnbibliotheken

Details

  Zielgruppe: Einsteiger & Fortgeschrittene 

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 169,– € pro Teilnehmer

Ziel

In diesem Kurs lernen Sie die individuelle Versorgung von Implantaten, das virtuelle Umsetzen  

von WaxUps, sowohl als Designvorlage als auch als Grundlage einer eigenen Zahnbibliothek,  

und die Funktionsweise des virtuellen Artikulators.

Einsteiger & Fortgeschrittene

CAD/CAM

Ort Termine Referenten

Pforzheim 22.01.2014 / 13.08.2014 ZT Sebastian Rehberg, ZTM Caroline Winkler

Ellwangen 21.05.2014 / 12.11.2014 ZTM Alexander Lang

Essen 19.03.2014 / 30.07.2014 / 15.10.2014 ZT Michaela von Keutz

Terminübersicht

ZTM Alexander Lang

ZT Michaela von Keutz

ZT Sebastian Rehberg

ZTM Caroline Winkler

ZTM Alexander Lang

ZT Michaela von Keutz

ZT Sebastian Rehberg

ZTM Caroline Winkler
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3Shape Step by Step – Modul 3  

Virtuelle Kommunikation – IOS-Technik, Modelbuilder und Teleskope

In Modul 3 erlernen Sie die Konstruktion von Stegen, Teleskopen und Primärteleskopen,  

sowie alles über digitale Abformungen bis hin zum Erstellen eines Modells anhand von  

Intraoraldaten durch den Model Builder™.

Inhalte

   Verwendung des InBox Moduls  

im Fräslabor

   Konstruktion von Stegen

   Einlesen von 3Shape Intraoraldaten  

und Erstellen eines Modells

   Erläuterung des Model Builder™ in  

Verbindung mit dem 3Shape TRIOS 

   Konstruktion von Teleskopen  

und Primärteleskopen

Ziel

Im Kurs Modul 3 erlernen Sie die virtuelle Kommunikation zwischen Praxis und Labor. Sie  

erstellen Modelle aus Intraoralscans und konstruieren die Primärkonstruktionen eines heraus- 

nehmbaren Zahnersatzes.

Details

  Zielgruppe: Einsteiger & Fortgeschrittene 

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 169,– € pro Teilnehmer

Einsteiger & Fortgeschrittene

CAD/CAM

Ort Termine Referenten

Pforzheim 23.01.2014 / 14.08.2014 ZT Sebastian Rehberg, ZTM Caroline Winkler

Ellwangen 22.05.2014 / 13.11.2014 ZTM Alexander Lang

Essen 20.03.2014 / 31.07.2014 / 16.10.2014 ZT Michaela von Keutz

Terminübersicht

ZTM Alexander Lang

ZT Michaela von Keutz

ZT Sebastian Rehberg

ZTM Caroline Winkler
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Einsteiger

CAD/CAM

3Shape – Der virtuelle Modellguss  

3Shape Software Removables

Die Herstellung des Modellgusses mit Hilfe der 3Shape Software Removables und  

anschließender Fertigung bei Zenotec Sci.ence ist die digitale Modellguss-Alternative.  

In diesem Kurs wird Ihnen die Funktionsweise des Klammermodellgusstools erläutert und 

Sie bekommen Praxistipps zur einfachen Lösung komplexer Modellgusskonstuktionen. 

Inhalte

   Unterschnitte werden geprüft  

und ausgeblockt

   Entwurf von Gaumenplatten  

und Lingualbügeln

   Virtuelles Anfügen der Klammern  

und Retentionen

Details

  Zielgruppe: Einsteiger  

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 169,– € pro Teilnehmer

Ziel

Nach Ende des Kurses werden Sie eigene Modellgusskonstruktionen erstellen können. Wir 

speichern Ihre Konstruktionsdaten und senden Ihnen dann im Anschluss auf Wunsch den  

geplotteten oder gegossenen Modellguss in Ihr Labor. 

ZT Gabriele Lämmel

ZT Michaela von Keutz

ZTM Maja Pöttrich

ZTM Caroline Winkler

Ort Termine Referenten

Pforzheim 11.02.2014 / 22.09.2014 ZTM Caroline Winkler

Berlin 04.03.2014 ZT Gabriele Lämmel, ZTM Maja Pöttrich

Dresden 13.02.2014 / 05.11.2014 ZT Gabriele Lämmel, ZTM Maja Pöttrich

Essen 24.03.2014 / 20.10.2014 ZT Michaela von Keutz

Hannover 18.02.2014 ZTM Maja Pöttrich

Terminübersicht
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Einsteiger

CAD/CAM

3Shape – Orthodontics Workshop   

Einblick in das Ortho System™ von 3Shape 

Das neue Ortho System™ von 3Shape bietet eine attraktive Lösung für Labore, die nach  

Wegen suchen, neue Dienstleistungen mit einem hohen Unternehmenswert anzubieten. Mit  

dem Ortho System™ erweitern Sie den Einsatzbereich Ihrer 3Shape Systeme und profitieren  

von zusätzlichen Anwendungen in der Kieferorthopädie.

 

Inhalte

   Präsentation: Konstruktion von  

Studienmodellen und Nutzen  

von Modellarchivierung

   Modellvermessung und Analyse  

per Maus-Klick

   Virtuelle Fallplanung und Simulation  

von therapeutischen Ergebnissen,  

wie z.B. Aligner Behandlungen

   Virtuelle Begleitung und Bewertung  

einer Therapie

   Erstellung von kieferorthopädischen  

Geräten: Design Tools und virtueller 

Artikulator 

Ziel

Lernen Sie das neue Ortho System™ von 3Shape kennen! Ihr Referent präsentiert Ihnen  

Beispiele von der Konstruktion über Modellvermessung bis hin zur virtuellen Begleitung und  

Bewertung einer Therapie. So erhalten Sie einen ersten Einblick in die Möglichkeiten und  

Funktionen dieser Software.

Details

  Zielgruppe: Einsteiger 

  Dauer: 1/2 Tag (14 – 17 Uhr)

   Kosten: 99,– € pro Teilnehmer

ZTM Udo Höhn

Ort Termine Referenten

Pforzheim 12.02.2014 / 01.10.2014 ZTM Udo Höhn

Terminübersicht
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Alle 3Shape Anwender

CAD/CAM

3Shape – DentalDesigner™ Update 2014  

Neue Features des DentalDesigner™ Updates

Update 2014 – Was ist neu? Ein 3Shape Referent zeigt Ihnen die neuen Funktionen der  

Software, beantwortet Ihre Fragen und gibt Tipps für das effiziente Arbeiten mit der 3Shape 

Software DentalDesigner™. 

Inhalte

   Release 2014

   Was hat sich geändert, welche  

neuen Features hat das Programm? 

   Tipps und Tricks vom Softwarehersteller 

direkt zum Anwender

Ziel

Ihr Referent steht in direktem Kontakt mit 3Shape. Er kann Ihre Fragen direkt ans Head- 

quarter von 3Shape nach Kopenhagen in Dänemark weiterleiten und Ihnen direkte Tipps 

der Softwareentwickler weitergeben. Am Ende des Kurses werden Sie auf dem aktuellsten  

Stand sein, was die neuesten Features und Funktionen der Software betrifft und können  

diese im Anschluss gezielt in Ihrem Labor anwenden. 

Details

  Zielgruppe: Alle 3Shape Anwender 

  Dauer: 1/2 Tag (14 – 17 Uhr)

  Kosten: 69,– € pro Teilnehmer

Udo Josef Quadt

Ort Termine Referenten

Pforzheim 30.04.2014 Udo Josef Quadt

Terminübersicht
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Profi

CAD/CAM

3Shape – DentalDesigner™ am Limit für Profis 

In diesem Masterworkshop für Zenotec Anwender liegt der Fokus auf dem Konstruktions- 

programm DentalDesigner™ und Abutment Designer™. Gern können Praxisfälle mitgebracht  

werden, die Ihnen Schwierigkeiten bereiten oder bereitet haben. In diesem Seminar ist das  

Troubleshooting zum Scannen und Konstruieren enthalten.

Inhalte

   Scannen und Konstruieren  

von Kronen im CAO

   WaxUp Brücken, Implantataufbauten

   Erläuterung des virtuellen Artikulators  

bei vollanatomischen Restaurationen

   Erläuterung der Funktion des  

Model Builder™

   Provisorien Mock Up und Okklusions-

ausgleichsschienen

   Ober- und Unterkieferarbeiten in einem 

Arbeitsgang

   Frässtrategien, Anordnung im CAM  

Ziel

Ihr Referent vermittelt Ihnen spezielle Kenntnisse nach den aktuellen Updates des Dental- 

Designer™ an Praxisfällen. Der Fokus liegt dabei auf dem 3Shape Konstruktionsprogramm 

DentalDesigner™ und Abutment Designer™. Außerdem wird praktisch mit dem Zenotec CAM   

gearbeitet.  

Details

  Zielgruppe: Profi 

   Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 495,– € pro Teilnehmer

Ort Termine Referenten

Berlin 25.09.2014 – 26.09.2014 ZTM Frank Wüstefeld

Dresden 20.03.2014 – 21.03.2014 ZTM Frank Wüstefeld

Hannover 16.06.2014 – 17.06.2014 ZTM Frank Wüstefeld

Terminübersicht

Features des 3Shape DentalDesigner™

ZTM Frank Wüstefeld
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Profi

CAD/CAM

3Shape – Profikurs   

Features des 3Shape DentalDesigner™

In diesem Workshop werden den Teilnehmern die Features der DentalDesigner™ Software   

näher gebracht, d.h. Erstellen individueller Abutments mit Hilfe von Zenotec Titanbasen oder  

einteiligen Zenotec Sci.ence Titanabutments. Eine Vielzahl verschiedener Funktionen ist im  

DentalDesigner™ implementiert.

Inhalte

   Individuelle und teleskopierende  

Abutments

   Verschraubte Konstruktionen  

und Implantatstege 

  Das Anbringen von Attachments

   Erklärung der Funktion des  

Model Builder™

   Modifizieren von Bibliotheken  

im Control Panel

  Teleskope konstruieren; Sekundärgerüste

Details

  Zielgruppe: Profi  

   Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 495,– € pro Teilnehmer

Ziel

Unser Referent wird Ihnen die Features und die Funktionen der DentalDesigner™ Software  

2014 genauestens erläutern. Er ist Profi auf seinem Gebiet und wird Ihnen während diesem  

zweitägigen Workshop die einzelnen Themen im Detail erklären. Nach dem Kurs werden 

Sie eigenständig umfangreichere Konstruktionen erstellen können und Sie erhalten Tipps und 

Tricks von Profi zu Profi.

ZT Fabian Lüppens

Ort Termine Referenten

Pforzheim 23.09.2014 – 24.09.2014 ZT Fabian Lüppens

Essen 28.03.2014 – 29.03.2014 ZT Fabian Lüppens

Terminübersicht
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Einsteiger

CAD/CAM

Ruck-Zuck bereit für CAD/CAM     

Möchten Sie mit Ihrem Labor in die Zukunft gehen und in die CAD/CAM Technologie  

einsteigen? Fehlen Ihnen oder Ihren Mitarbeitern aber noch Grundkenntnisse im sicheren  

Umgang mit Computern? Dann sind Sie hier genau richtig: in diesem eintägigen Workshop  

für CAD/CAM Einsteiger behandelt und schult ein IT-Fachmann leicht und verständlich die  

Basics rund um Hardware, Software und Betriebssystem.

Inhalte

   Entwicklung der Datenverarbeitung –  

Geschichte des Computers

   Aufbau eines PC´s, Funktionen und  

Aufgaben der Komponenten

   Verschiedene Arten von Software –  

Das Betriebssystem

   Alles rund ums Netzwerk

   Internet – Geschichte und Funktion, 

Email, FTP

   Sicherheit im Netz: Schadsoftware,  

Firewall und Antivirus

Details

  Zielgruppe: Einsteiger  

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 75,– € pro Teilnehmer

Ziel

Erlernen Sie im Handumdrehen alle relevanten Funktionen des Internets, die Arbeitsweise 

von Netzwerken sowie die Installation von Updates und Software. Erfahren Sie, wie Sie Ihren  

neuen Scanner in Ihr Computernetzwerk im Labor einbinden und Sie Ihr Netzwerk gegen  

Viren aus dem Internet erfolgreich schützen. Damit sind Sie und Ihre Mitarbeiter bestens für  

den CAD/CAM Einstieg gerüstet und die digitale Zukunft kann auch in Ihrem Labor Einzug  

halten!  

ZT Thomas Günthner

Spezialist für: 

PC Support / PC Betreuung;  

IT Sicherheit in Rechner- 

systemen und Netzwerken; 

Netzwerkgrundlagen in einer 

Windows Netzwerk Struktur 

Ort Termine Referenten

Pforzheim auf Anfrage ZT Thomas Günthner

Terminübersicht

Den IT-Umgang sicher im Griff
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Zenotec CAD Step by Step – Basic (Dental Wings)    

Kennenlernen und Anwenden von Zenotec CAD 

In diesem Kurs wird Ihnen die Sicherheit gegeben als Erstanwender mit der Zenotec CAD  

Software sicher und schnell Ihren digitalen Laboralltag meistern zu können. Der Anwender lernt 

die CAD Oberfläche in seinen einzelnen Arbeitsschritten kennen; vom Anlegen der Aufträge  

über die Scan Optionen bis hin zum CAD Design und am Ende den Fertigungsprozess mit  

verschiedenen Ausgabeformaten abzuschließen. Step by Step wird hier der Workflow abgebildet.

Inhalte

   Erläuterung der wichtigsten Funktionen 

und der Konstruktionselemente       

   Scannen und Konstruieren von Käppchen, 

vollanatomischen Zenostar Kronen und 

Brücken

   Erzeugen verschiedener Ausgabeformate 

und Versand der Konstruktionsdaten in 

die CAM Software

Details

  Zielgruppe: Einsteiger  

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 159,– € pro Teilnehmer

Ziel

Kursziel dieses Zenotec CAD Basic Workshops ist es alle notwendigen Basis-Funktionen  

sicher zu beherrschen. Es werden Basis Indikationen von Kronen bis Brücken über Abut-

ments konstruiert. Hierbei werden detaillierte Bereiche der Software angesprochen die  

dafür notwendig sind. Auf dieser Basis wird es dem Anwender ermöglicht, Prozesssicherheit zu  

bekommen, um in der Zenotec CAD Software optimale Arbeitsergebnisse zu erzielen.  

Einsteiger

CAD/CAM

Ort Termine Referenten

Pforzheim 13.02.2014 / 25.11.2014 ZTM Caroline Winkler

Terminübersicht

ZTM Caroline Winkler
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Zenotec CAD – Profikurs (Dental Wings)    

Funktionen für den effizienten Einsatz der Software

Sie möchten schneller und effizienter mit Ihrer Dental Wings Software arbeiten? Entdecken  

Sie zusammen mit unserem Software-Profi während dieses eintägigen Workshops neue  

Funktionen und Möglichkeiten der Dental Wings Software.

Inhalte

   Optimieren des Workflows

   Teleskope und Stege

   Eigene Abutments

   Spiegeln von Zähnen

   Einfügen von Anatomien  

und stl-Files für Geschiebe

   Troubleshooting

Ziel

Nach Kursende werden Sie die Features und die Funktionen der Software gut kennen; der  

Referent ist ein Profi auf seinem Gebiet und wird Ihnen die einzelnen Themen genauestens  

erläutern. Sie werden eigenständig umfangreichere Konstruktionen erstellen können und  

erhalten Tipps und Tricks von Profi zu Profi.

Details

  Zielgruppe: Profi 

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 395,– € pro Teilnehmer

Profi

CAD/CAM

ZTM Hans Eisenmann

Ort Termine Referenten

Pforzheim 10.02.2014 / 25.09.2014 ZTM Hans Eisenmann

Dresden 10.03.2014 ZTM Hans Eisenmann

Hannover 07.10.2014 ZTM Hans Eisenmann

Terminübersicht
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Eimsteiger

CAD/CAM

Zenotec CAM Basic – Einsteigerkurs   

Vorstellung der CAM Software

Werden Sie vertraut mit unserer CAM-Software und lernen Sie alle Vorteile kennen!  

Welche neuen Funktionen sind gegenüber den Mitbewerbern vorteilhaft? Was kann die  

Zenotec CAM Basic, was andere nicht können? Wie nutze ich alle Funktionen, um beste  

Ergebnisse zu erhalten? Mit der neuen CAM Basic haben Sie eine Top Software an Ihrer 

Seite, die Sie zuverlässig den Fräsalltag bestreiten lässt. 

Inhalte

   Kennenlernen und Anwenden der CAM- 

Software / Funktionen /Workflow

   Was macht eigentlich die CAM-Software 

in Verbindung mit der Maschine?

   Unterschiede in den Versionen Basic und 

Advanced

   Was brauche ich für mein Labor?

Ziel

Als Einsteiger lernen Sie die neue Zenotec CAM Basic mit Ihren Vorteilen und Funktionen  

genau kennen. Nach Kursende werden Sie die einfache Softwareoberfläche effektiv im  

Alltag einsetzen und bedienen können.

Details

  Zielgruppe: Einsteiger 

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 179,– € pro Teilnehmer

Ort Termine Referenten

Pforzheim 06.02.2014 / 24.11.2014 ZTM Andreas Wölfle

Berlin 24.09.2014 ZTM Maja Pöttrich

Dresden 02.07.2014 / 09.09.2014 ZTM Maja Pöttrich

Essen 25.03.2014 ZT Michaela von Keutz

Hannover 29.10.2014 ZT Martin Dramburg, ZTM Maja Pöttrich

Terminübersicht

ZT Martin Dramburg

ZT Michaela von Keutz

ZTM Maja Pöttrich

ZTM Andreas Wölfle
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Profi

CAD/CAM

Zenotec CAM V3 – Profikurs     

Vorstellung des Upgrade V3 –  

Profiwissen für erfahrene CAM-Anwender in der Zahntechnik 

Dieser praxisbezogene Workshop geht über reine Wissensvermittlung hinaus und führt  

die Teilnehmer in erweiterte Funktionen der CAM-Software. In diesem Kurs wird Ihr Referent   

Herr Nückel, der Entwickler, die Software Zenotec CAM vorstellen und praktisch anwenden.  

Weiterhin werden Ihnen die neuen Funktionen der jetzt freigegeben Zenotec CAM V3 vor- 

gestellt. 

Inhalte

   Fräsergeometrien richtig einsetzen

   Was können CAM-Systeme in der  

Zukunft noch alles leisten, wo soll  

die Reise hingehen 

   Neue Wege für die Bereiche Implantologie, 

Stegtechnologie, Suprakonstruktionen und 

zum Schleifen von Keramiken werden dem 

erfahrenen Anwender vorgestellt

   Neuer Workflow in der CAM schafft mehr 

Prozesssicherheit

   Spezielle Bereiche fräsen mit dem  

Painter; Fissurenfräsen mit 0,3 mm  

jetzt voll automatisch

    Schleifen in Bestzeit, CAM Strategien  

für Glaskeramik

Details

  Zielgruppe: Profi  

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 360,– € pro Teilnehmer

Ziel

Unter direkter Anleitung von Spezialisten und Entwicklern der Zenotec CAM V3 werden  

besondere Anwendungen, das einfache Schreiben von eigenen Frässtrategien und neue  

Möglichkeiten vermittelt. Sie lernen selber Einfluss zu nehmen auf Fräsergebnisse. Darüber  

hinaus lernen Sie einen völlig neuen Ansatz für Abutments, Teleskope und die Verarbeitung  

von Preforms kennen und optimieren so Ihre Fräszeiten.

Ort Termine Referenten

Wahlsburg
26.02.2014 / 09.04.2014 / 09.07.2014 

02.09.2014 / 08.10.2014
Dirk Nückel

Terminübersicht
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Interessenten & Einsteiger

CAD/CAM

IPS e.max ZirPress over Zenostar         

Die perfekte Harmonie zwischen Zenostar und IPS e.max ZirPress

Am ersten Tag konstruieren Sie in der 3Shape CAD Software eine zweiteilige Brücke und fräsen 

diese nach Bearbeitung im Zenotec CAM in der Zenotec select Fräsmaschine. 

Am darauffolgenden Tag fügen Sie die von uns bereits vorbereiteten Gerüste mit Hilfe der  

Presstechnologie im IPS Muffelsystem zusammen und charakterisieren diese mit dem IPS  

e.max Ceram. 

Inhalte

   Erklärung der verschiedenen Elemente  

der 3Shape Software

   Die konstruierten Elemente werden in der 

Software Zenotec CAM eingelesen, aufbe-

reitet und auf der Zenotec select gefräst

   Nach dem Sinterprozess wird das  

Zirkongerüst und die Wachsanatomie 

zusammengefügt

   Die fertig überpressten Gerüste werden 

mit dem IPS e.max Ceram effizient  

charakterisiert und fertiggestellt

   Diskussion der Ergebnisse

Ziel

Der Referent stellt Ihnen den kompletten Workflow zur Erstellung einer IPS e.max ZirPress  

Brücke vor. Sie bekommen entscheidende Tipps für die richtige Materialauswahl des  

IPS e.max ZirPress Rohlings unter Berücksichtigung von Opazität, Transluzenz und Farbe.  

Nach dem Kurs sind Sie sowohl digital als auch konventionell mit den Materialien und mit  

deren Verarbeitung vertraut und können diese im Labor anwenden. 

Details

  Zielgruppe: Interessenten & Einsteiger 

  Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 595,– € pro Teilnehmer

ZTM Andreas Wölfle

Ort Termine Referenten

Pforzheim 03.02.2014 – 04.02.2014 ZTM Andreas Wölfle

Ellwangen 12.05.2014 – 13.05.2014 ZTM Andreas Wölfle

Terminübersicht
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Inhalte

   Scannen und Designen von Kronen, 

Veneers, Inlays und Brücken in der 3Shape 

DentalDesigner™ Software

   Einlesen der Konstruktionsdaten in der 

Zenotec CAM, Positionieren der Einheiten 

im Rohling und Wählen der richtigen 

Frässtrategie

   Weiterverarbeiten der gefrästen IPS e.max 

CAD Einheiten im Kristallisationsprozess

   Individualisieren und Vollenden der  

Arbeiten mit IPS e.max Ceram

Ziel

Nach Abschluss des Kurses werden Sie den Umgang mit dem Werkstoff Lithiumdisilikat  

beherrschen. Sie erlernen den kompletten digitalen Herstellungsprozess von IPS e.max CAD  

Restaurationen und werden diesen dann in Ihren Laboralltag integrieren können. 

Details

  Zielgruppe: Interessenten & Einsteiger 

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 325,– € pro Teilnehmer

IPS e.max CAD für Zenotec select        

Der einfache Weg zur hochtransluzenten Ästhetik mit Lithiumdisilikat

Lernen Sie wie Sie in Ihrem Labor mit der 3Shape Software und der Zenotec select IPS 

e.max CAD Kronen, Veneers, Inlays und kleine Brücken fertigen und diese mit IPS e.max  

Ceram individualisieren und finalisieren.

Interessenten & Einsteiger 

CAD/CAM

Ort Termine Referenten

Pforzheim 14.11.2014 ZTM Andreas Wölfle

Ellwangen 16.06.2014 ZTM Andreas Wölfle

Terminübersicht

ZTM Andreas Wölfle
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Fortgeschrittene

CAD/CAM

IPS e.max ZirPress trifft Zenostar          

Zirkongerüste ästhetisch überpressen

Das CAO Verfahren im DentalDesigner™ ermöglicht in einer Konstruktion unterschiedliche  

Datensätze für verschiedene Materialien auszugeben. So lassen sich hochfeste Gerüste aus  

Zirkonoxid herstellen, die mit einer anatomischen Hülle versehen und im Anschluss mit  

IPS e.max ZirPress überzogen werden.

Inhalte

   Erstellen einer Brücke im Seitenzahn- 

bereich in der Maltechnik und ein  

Frontzahn in der Cut Back Technik 

   Konstruktion im DentalDesigner™ mit 

CAM V2/V3 gefräst und am Folgetag  

werden die Gerüste überpresst und 

bemalt

   Analog wird der Frontzahn geschichtet 

Ziel

Ziel des Kurses ist es, Ihnen spezielle Kenntnisse nach den aktuellen Updates des DentalDesigner™ 

an Praxisfällen zu vermitteln. Unseren Fokus legen wir dabei auf das Konstruktionsprogramm 

DentalDesigner™ und Abutment Designer™ von 3Shape. Weiterhin wird mit dem Zenotec CAM 

praktisch gearbeitet.  

Details

  Zielgruppe: Fortgeschrittene 

   Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 595,– € pro Teilnehmer

ZTM Frank Wüstefeld

Ort Termine Referenten

Dresden
22.05.2014 – 23.05.2014 

16.10.2014 – 17.10.2014
ZTM Frank Wüstefeld

Terminübersicht
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KERAMIK
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Einsteiger

KERAMIK

Zenostar – Einfach faszinierend!  

Die monolithisch bemalte Seitenzahnkrone 

Werden Sie zum Zenostar! Einfach, schnell – die Farbe getroffen – mit Hilfe der vorein- 

gefärbten und gesinterten Zenostar Zr Translucent Discs wird Ihnen im Rahmen dieses  

Kurses die einfache Herangehensweise an eine monolithische Restauration vermittelt;  

bemalt mit unseren Zenostar Art Module Focus Malfarben. Sie werden aus dem Staunen  

nicht mehr herauskommen, denn Ihre Krone wird kinderleicht Farbe bekennen!

Inhalte

   Politur der gesinterten Krone (Zenostar  

Zr Translucent sun) mit Zenostar Polish

   Glanzbrand mit Zenostar Magic Glaze

   Bemalung mit Zenostar Art Module  

Focus Malfarben

Details

  Zielgruppe: Einsteiger  

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

   Kosten:  Pforzheim:  

129,– € pro Teilnehmer 

Essen / St. Augustin / Ellwangen:  

239,– € pro Teilnehmer 

Dresden / Hannover:  

159,– € pro Teilnehmer

Ziel

Bei diesem Kurs bemalen Sie zwei Seiten- 

zahnkronen mit unseren Zenostar Art 

Module Focus Malfarben. Überzeugen Sie 

sich selbst, wie leicht sich unsere Malfarben 

auftragen lassen und welch tolles Farb-

ergebnis Sie erwartet. Lassen Sie sich von  

der Einfachheit unseres Systems über-

raschen.

Ort Termine Referenten

Pforzheim
11.02.2014 / 28.04.2014 / 23.06.2014 / 

30.10.2014
ZTM Dieter Knappe

Dresden 14.05.2014 ZT Gabriele Lämmel, ZTM Maja Pöttrich

Ellwangen 14.05.2014 / 07.10.2014 ZTM Dieter Knappe

Essen 26.03.2014 ZT Michaela von Keutz

Hannover 10.04.2014 / 18.06.2014 ZT Gabriele Lämmel, ZTM Maja Pöttrich

St. Augustin 10.09.2014 ZT Gilbert Gallant

Terminübersicht

ZT Michaela von Keutz

ZT Gilbert Gallant

ZTM Dieter Knappe

ZT Gabriele Lämmel

ZTM Maja Pöttrich
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Fortgeschrittene  

KERAMIK

Zenostar – Faszination im Doppelpack! 

Die monolithisch pinselinfiltrierte und bemalte Seitenzahnkrone 

Warme Farbe kommt nicht nur von außen, sondern vor allem von innen! In diesem Workshop 

erarbeiten wir individuelle Farbkonzepte zum Einfärben von monolithischen voreingefärbten  

nicht gesinterten Zenostar Zr Seitenzahnkronen mit Zenostar Color Infiltrationsfarben. Noch 

während des Workshops werden die Kronen mit einem Schnellsinterprogramm gesintert 

und anschließend mit Zenostar Art Module Focus Malfarben fertiggestellt – sehen Sie schon 

vor Ende des Kurses Ihr Farbergebnis und erlernen Sie die faszinierende Zenostar Farbwelt  

im Handumdrehen.

Inhalte

   Infiltrieren der uneingefärbten und  

voreingefärbten Zenostar Zr Translucent 

Discs mit Zenostar Color Zr

   Schnellsintern im Zenotec Fire P1

   Individuelles Bemalen der voreingefärbten 

und gesinterten Seitenzahnkrone mit den 

Zenostar Art Module Focus Malfarben

Ziel

Bemalen Sie nur oder infiltrieren Sie schon? Unser Referent zeigt Ihnen an diesem Kurstag,  

wie Sie Ihre noch ungesinterten Seitenzahnkronen mit unseren Zenostar Color Zr Infiltrations-

farben kinderleicht per Pinselstrich einfärben. Damit lernen Sie die einzelnen Farben und die 

Vielfalt unseres Zenostar Color Zr Sortiments kennen und praktisch anzuwenden. Somit  

erfahren Sie, wie Sie auch in Ihrem Labor auf einfache und wirtschaftliche Weise ästhetischen 

Zahnersatz herstellen können.

Details

  Zielgruppe: Fortgeschrittene 

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

    Kosten:  Pforzheim:  

159,– € pro Teilnehmer 

Ellwangen:  

249,– € pro Teilnehmer

ZTM Dieter Knappe

Ort Termine Referenten

Pforzheim
12.02.2014 / 29.04.2014 / 24.06.2014 / 

31.10.2014
ZTM Dieter Knappe

Ellwangen 15.05.2014 / 08.10.2014 ZTM Dieter Knappe

Terminübersicht
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Fortgeschrittene

KERAMIK

Zenostar – Drei auf einen Streich! 

Die infiltrierte All-in-One-Seitenzahnbrücke

Alles in Einem! Drei Maltechniken – eine Farbe! Unser Referent zeigt Ihnen in diesem Kurs, 

wie Sie in einer Brücke ganz einfach mehrere Techniken vereinen können. Angefangen von  

der Infiltration mit unseren Zenostar Color Zr Farben, über die Einschichttechnik mit den 

Zenoflex dimension Uni-Massen, bis hin zur monolithischen Molarenkrone. Mit unserem 

Konzept treffen Sie mit Sicherheit die selbe Farbe – überzeugen Sie sich selbst.

Inhalte

   Infiltration des voreingefärbten Zenostar 

Zr Transluzent sun Gerüstes mit Zenostar 

Color Zr

   Sintern des Gerüstes 

   Verblenden des Prämolaren mit  

der Dreischichttechnik mit den  

Zenoflex dimension Keramikmassen

   Verblenden des ersten Molaren  

mit der One-Layer Keramik

   Anmalen des zweiten Molaren  

mit den Zenostar Art Module Focus  

Pastenmalfarben

Details

  Zielgruppe: Fortgeschrittene  

   Dauer: 2 Tage (Tag 1: 14 – 17 Uhr /  

Tag 2: 9 – 14.30 Uhr)

  Kosten: 329,– € pro Teilnehmer

Ziel

Während des Kurses verblenden Sie den Prämolaren einer 3-gliedrigen Seitenzahnbrücke  

(45 auf 47) mit der Dreischichttechnik, den ersten Molaren mit der Einschichtkeramik  

Cut-Back und der zweite Molar wird monolithisch bemalt. 

Ort Termine Referenten

Pforzheim

19.02.2014 – 20.02.2014 /  

03.04.2014 – 04.04.2014 / 

29.09.2014 – 30.09.2014 /  

26.11.2014 – 27.11.2014

ZTM Dieter Knappe

Terminübersicht

ZTM Dieter Knappe
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Einsteiger

KERAMIK

Zenoflex dimension – Die Einschichttechnik

Einsteiger-Kurs für die One-Layer Technik

In diesem Kurs lernen Sie das keramische Zukunftskonzept in seiner Vielfalt kennen:  

Zenoflex dimension One Layer Einschichttechnik sowie das Cut-Back-Verfahren.

Inhalte

   Auftragen und Brennen der One Layer 

Keramik auf der im ungesinterten  

Zustand um ca. 0,5 mm reduzierten  

Krone (Zenostar Zr Translucent sun)

   Vollverblendung einer Krone auf  

gesintertem Käppchen mit Uni light  

oder Uni intense, Bemalung der Krone  

mit Zenostar Art Module Focus

Ziel

In diesem Kurs wird eine reduzierte Cut-Back-Frontzahnkrone sowie eine voll zu verblendende 

Molarenkappe auf schnellem Wege fertiggestellt. Mit Hilfe unseres Einschichtkonzepts werden 

Sie im Anschluss an den Kurs wirtschaftlich ästhetische Kronen herstellen können.

Details

  Zielgruppe: Einsteiger

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten:  Pforzheim:   

149,– € pro Teilnehmer 

St. Augustin:  

229,– € pro Teilnehmer

ZTM Dieter Knappe

ZT Gilbert Gallant

Ort Termine Referenten

Pforzheim
17.02.2014 / 30.04.2014 / 09.07.2014 / 

03.11.2014
ZTM Dieter Knappe

St. Augustin 04.06.2014 ZT Gilbert Gallant

Terminübersicht
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Einsteiger & Fortgeschrittene

KERAMIK

Reflex /Zenoflex dimension – Die Dreischichttechnik

Der Standard im Labor neu entfacht

Nutzen Sie diesen Kurs, um die unterschiedlichen Gerüstwerkstoffe mit der Reflex dimension 

und Zenoflex dimension zu verblenden. Wieland hat die X-Type Keramiken relaunched. 

Überzeugen Sie sich von der einfachen Handhabung, der hohen Standfestigkeit, der 

exzellenten Farbbrillanz und den gleichmäßigen Oberflächen, die Sie mit den Keramiken 

erreichen können. 

Inhalte

   Verblendung von zwei Molarenkappen 

mit einer Dreischichttechnik auf NEM, 

und Zenostar Zr Translucent sun mit 

Reflex dimension /Zenoflex dimension

Details

  Zielgruppe: Einsteiger & Fortgeschrittene 

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 249,– € pro Teilnehmer

Ziel

Lernen Sie und Ihre Mitarbeiter das Wieland Verblendkonzept kennen. Nach diesem Kurs  

werden Sie mit einer standardisierten Dreischichttechnik einfach und effizient das komplette  

Farbspektrum des Farbrings sicher umsetzen und damit routiniert Kronen und Brücken  

verblenden können. 

Ort Termine Referenten

Pforzheim 18.02.2014 / 05.06.2014 / 04.11.2014 ZTM Dieter Knappe

Terminübersicht

ZTM Dieter Knappe
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KERAMIK

X-Type – Freeclimbing

Das keramische Zukunftskonzept kennenlernen

Sie wünschen sich ein absolut farbidentisches Verblendkonzept aus zwei unterschiedlichen 

Verblendkeramiken, das die Gerüstwerkstoffe Zirkonoxid, hochschmelzende Edelmetall- 

Legierungen und NEM abdeckt? Sie werden feststellen, dass die Farben mit unkompliziertem 

Handling und einfacher Schichtung zu reproduzieren sind.

Ziel

In diesem Kurs lernen Sie unser Reflex dimension und Zenoflex dimension Verblendkonzept  

kennen, um dieses in Ihrem Labor erfolgreich anzuwenden.

Inhalte

   Mit den Systemen der Metallkeramik 

Reflex dimension und der Zirkonkeramik 

Zenoflex dimension stehen vom Mal- 

system für die monolithischen Kronen 

über die rationelle Einschichttechnik bis 

hin zur individuellen Ästhetikschichtung 

äußerst wirtschaftliche Bausteine zur 

Verfügung

  Individuelles Testen aller Keramikmassen

   Auf eigenen Modellen, wahlweise EM/

NEM und/oder Zirkon

Details

  Zielgruppe: Einsteiger & Fortgeschrittene

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 109,– € pro Teilnehmer

ZTM Cornelia Köhler

ZTM Maja Pöttrich

Einsteiger & Fortgeschrittene

Ort Termine Referenten

Dresden 05.02.2014 ZTM Cornelia Köhler, ZTM Maja Pöttrich

Hannover 04.06.2014 / 20.08.2014 ZTM Cornelia Köhler, ZTM Maja Pöttrich

Terminübersicht
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Profi

KERAMIK

Ästhetik vs. Funktion 

Funktionalität im Seitenzahnbereich

Ästhetik folgt der Funktion und Funktion ist ästhetisch! Erscheint kontrovers, doch das  

Eine kann es ohne das Andere nicht geben. Diesem natürlichen Gesetz, welches die 

Gegensätzlichkeiten in Harmonie vereint, wird in diesem Kurs in Form eines ersten oberen  

Molaren im ersten und zweiten Quadrant Folge getragen. Die 6er stehen für die Funktion und  

vertreten dieselben Tugenden. Mit Leidenschaft und Emotion legen wir unsere Energie in die 

individuelle Keramikschichtung von 16 und erarbeiten uns höchste Ästhetik in dynamischer 

Okklusion. Denselben Anspruch legen wir in die Rekonstruktion von 26 auf Basis einer  

monolithischen Zenostar Krone zur kostengünstigen Wiederherstellung von Ästhetik und 

Funktion. Wachsende Begeisterung und Faszination für Vollkeramik in einer neuen Dimension. 

Inhalte

   Präsentation über die Grundlagen  

eines vollkeramischen Zahnersatzes  

(Sortiment und Farbkonzept) und über  

die Herstellung, Workflow CAD ->  

CAM -> CNC, Verarbeitung nach dem 

Fräsen (Heraustrennen, oberflächlich 

einebnen, strukturieren, evtl. infiltrieren, 

sintern)

   Verständnis für die sichere Wahl  

der Keramikmassen

   Farbauswahl und Erarbeitung  

des individuellen Schichtschemas

   Erarbeitung einer rationellen Schleiftechnik 

beim Ausarbeiten der VMK-Krone

Details

  Zielgruppe: Profi  

   Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 879,– € pro Teilnehmer

Ziel

In diesem Kurs erwarten Sie zwei erfahrene Keramikreferenten, die Ihnen die Unterschiede 

von geschichteten und bemalten Seitenzahnkronen zeigen. Sie erhalten einen Überblick über 

die Kriterien Funktion, Form, Oberfläche und Farbe anhand desFallbeispiels Zahn 26 und  

der Schichtung des Zahnes 16. Auch wird Ihnen die individuelle Vergleichsrechung Zenostar  

vs. VMK Krone aufgezeigt.

Ort Termine Referenten

Pforzheim 07.11.2014 – 08.11.2014 ZTM Haristos Girinis, ZTM Dieter Knappe

Ellwangen 16.05.2014 – 17.05.2014 ZTM Haristos Girinis, ZTM Dieter Knappe

Dresden 23.10.2014 – 24.10.2014 ZTM Haristos Girinis, ZTM Dieter Knappe

Terminübersicht

ZTM Dieter Knappe

ZTM Haristos Girinis



39

KERAMIK

Ästhetische Frontzahngestaltung – Der Patientenkurs

Die Königsdisziplin (go Maximum)

Die Rekonstruktion des einzelnen Incisiven ist ästhetisch wohl die größte Herausforderung, der 

wir uns stellen müssen. Dabei zählen sowohl Natürlichkeit als auch Individualität. Voraussetzung   

dafür ist jedoch eine enge Zusammenarbeit zwischen Patient, Zahntechniker und Zahnarzt.  

Um handwerklich aus dem Vollen schöpfen zu können, muss eine Menge an Information  

fließen. Farb- und Formanalyse mittels digitaler Fotografie und Situationsmodellen sind 

elementarer Bestandteil des Erfolges. Daraus resultieren die Materialauswahl und schließlich  

die praktische Umsetzung.

Inhalte

   Es wird ein Konzept vorgestellt: vom 

ersten Kontakt mit dem Patienten bis  

hin zur definitiven keramischen Arbeit

   Unter Berücksichtigung der Farbe des 

präparierten Stumpfes und der aus- 

gesuchten Zahnfarbe wird die Auswahl 

der Discs besprochen und es werden 

Wege aufgezeigt, wie man auch bei  

unterschiedlichen Untergründen auf  

eine einheitliche Zahnfarbe kommt

   Das Potential des gesamten Zenoflex 

dimension Sortiments wird deutlich  

gemacht. Die praktische Handhabung  

der Verblendkeramik, die sich zur Verblen-

dung und Charakterisierung aller Zenostar 

Strukturkeramiken eignet, steht im Vor-

dergrund und wird detailliert vermittelt

Ziel

Für diesen Spezialkurs steht ein aktueller Patientenfall mit den entsprechenden Unterlagen 

zur Verfügung. Jeder Teilnehmer erstellt die Restauration und nach Fertigstellung werden die 

Ergebnisse verglichen. Die erstellten Restaurationen werden bei einem niedergelassenen  

Zahnarzt in Pforzheim eingegliedert (Dr. med. dent. Rainer Tilse, Bahnofstr. 2, 75172 Pforzheim).  

Im praktischen Teil des Kurses wird die Frontzahnkrone mit Zenoflex dimension, der  

Zirkonoxid Verblendkeramik, individuell geschichtet. Über das Design der Gerüstgestaltung als 

entscheidende Grundlage für den Erfolg der Rekonstruktion wird ausführlich gesprochen.

Details

  Zielgruppe: Profi

  Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 1299,– € pro Teilnehmer

ZTM Haristos Girinis

Profi

Ort Termine Referenten

Pforzheim 28.03.2014 – 29.03.2014 ZTM Haristos Girinis

Terminübersicht

Dr. Rainer Tilse
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Profi

KERAMIK

Blickkontakte: Digitalfotografie & Zahntechnik

Arbeitsabläufe digital dokumentieren

Mit der digitalen Fotografie können aus verschiedenen Blickwinkeln Details aufgefangen und 

festgehalten werden, um unsere optische Wahrnehmung für die manuelle Umsetzung zu 

unterstützen und um wichtige Arbeitsabläufe bildlich zu dokumentieren. Jeder Teilnehmer 

bringt sein Fotoequipment mit und ist an diesem Tag Zahntechniker und Fotograf zugleich. 

Diesen aussergewöhnlichen Kurs bieten wir an zwei Kursorten an:

Pforzheim: In diesem eintägigen Kurs wird auf einem feuerfesten Stumpf ein Veneer mit 

Wurzelanteil unter spezieller Betrachtung der Schichttechnik, der Morphologie, Oberfläche und 

Textur gefertigt.

Dresden: In diesem zweitägigen Kurs stellen Sie zwei Frontzähne her - Sie schichten einen 

Frontzahn in Ihrer gewohnten Art und Weise und einen Frontzahn unter Anleitung des Refe- 

renten unter spezieller Vorgehensweise der Schichttechnik, Morphologie, Oberfläche und Textur.

Inhalte

   Präsentation über die Grundlagen der 

digitalen Fotografie

   Überprüfung der Kameraeinstellungen

   Bildbearbeitung der einzelnen Bilder am 

PC mit Photoshop oder Lightroom

   Erarbeiten eines Dental-Imaging unter 

Berücksichtigung der Gesichtsachsen

   Richtige Handhabung des Mundspiegels 

im Umgang mit dem Patienten

    Fallplanung basierend auf dem  

Situationsmodell

   Diagnostik als Grundlage für die  

fertige Arbeit

  Farb- und Formanalyse der Fotografie

Details

  Zielgruppe: Profi  

   Dauer: Pforzheim 1 Tag; Dresden 2 Tage

    Kosten:  1 Tag:  369,– € pro Teilnehmer 

2 Tage:  595,– € pro Teilnehmer

Ziel

In diesem Kurs werden Herstellung und Arbeitsabläufe in einer charmanten Art und Weise  

erläutert und durchgeführt. Sie festigen Ihre Kenntnisse der dentalen digitalen Fotografie /

Mundfotografie und erlernen einen sichereren Umgang mit der Technik. Dazu stellen Sie  

hochästhetische Frontzahnrestaurationen her und erhalten den Blick aufs Wesentliche!

 

Ort Termine Referenten

Pforzheim 26.09.2014 ZT Andrej Birg, ZTM Haristos Girinis

Dresden 08.05.2014 – 09.05.2014 ZT Andrej Birg, ZTM Haristos Girinis

Terminübersicht

ZTM Haristos Girinis

ZT Andrej Birg
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KERAMIK

Implant to dimension

Gepresste und / oder geschichtete Front- oder  

Seitenzahnkrone auf individuellem Abutment 

Implantate sind als Verankerung von festsitzendem sowie abnehmbarem Zahnersatz fester 

Bestandteil moderner Zahnmedizin geworden und nicht mehr aus der Praxis wegzudenken.  

Wo früher eine Brücke den Bogen gespannt hat, schließt heute das Implantat die Lücke.  

Für den Erfolg einer implantatprothetischen Versorgung ist das Gingivamanagement und  

somit eine individuelle Gestaltung des Emergenzprofils mit entscheidend. Dies wird bei zwei-

geteilten Implantaten durch das Abutment bewerkstelligt, das je nach Bedarf entsprechend 

individualisiert werden muss.

Inhalte

   Gestaltung eines individuellen Abutments

   Modellherstellung und Übertragung des 

Emergenz-Profils auf das Gipsmodell

   Datentransferierung und Einblick in die 

CAD/CAM-Welt

   Die praktische Umsetzung, Modellation 

der Krone in Wachs unter Berücksich-

tigung des Weichgewebes, das Anstiften 

und das Pressen mit IPS e.max Press

   Das Ausbetten, Aufpassen, die richtige 

Vorbereitung und Konditionierung sowie 

das Verkleben bilden den Abschluss des 

praktischen Workshops

Ziel

Bei diesem Kurs wird die Herstellung eines individuellen Abutments aus Zirkonoxid gezeigt,  

welches mit der dafür vorgesehenen Titanbasis dauerhaft verklebt wird. Darauf wird eine 

vollkeramische Front- oder Seitenzahnkrone gepresst und entweder nur bemalt oder der 

individuell erforderliche Anteil aufgeschichtet. Die biologisch sinnvolle Materialauswahl  

sowie die Abrundung durch handwerkliche Ästhetik sind die Schwerpunkte dieses besonderen 

Kurses.

Details

  Zielgruppe: Profi

   Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 759,– € pro Teilnehmer

ZTM Haristos Girinis

Profi

Ort Termine Referenten

Pforzheim 10.10.2014 – 11.10.2014 ZTM Haristos Girinis

Terminübersicht
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SPEZIAL
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Einsteiger & Fortgeschrittene  

SPEZIAL

AGC Troubleshooting

Erfahrungsaustausch für Galvano Anwender und Einsteiger 

Im neuen AGC Troubleshooting Seminar geht es um Fehlerquellen, deren Ursachen und 

Lösungen.

Inhalte

   Neuigkeiten in der Galvanotechnik

   Tipps zu aktuellen Techniken

   Ratschläge zur Verarbeitung,   

Möglichkeiten der AGC Galvanotechnik 

und Friktionsvergoldung

   Fehlerquellen, Ursachen und Lösungen

Details

  Zielgruppe: Einsteiger & Fortgeschrittene 

  Dauer: 1/2 Tag (14 – 17 Uhr)

   Kosten: 55,– € pro Teilnehmer

Ziel

Sie erhalten Tipps von Techniker zu Techniker, werden fit in allen gestellten Fragen aus  

dem Laboralltag und erhalten Lösungen z.B. im Doppelkronen-Verfahren nach Willershäuser, 

Steggalvanisierung, Fehlabscheidungen und deren Ursachen.

ZTM Karin Schröder

Ort Termine Referenten

Pforzheim 30.01.2014 / 06.05.2014 / 21.10.2014 ZTM Karin Schröder

Dresden 25.03.2014 ZTM Karin Schröder

Hannover 21.05.2014 ZTM Karin Schröder

Berlin 16.07.2014 ZTM Karin Schröder

Terminübersicht
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Alle

SPEZIAL

Zähneknirschend Rechnungen schreiben – aber wie? 

Abrechnung in der Zahntechnik

In diesem Seminar werden Sie ausführlich über die wichtigsten Fakten zum Thema aktuelle 

zahntechnische Abrechnung nach BEL und BEB informiert. 

Inhalte

   BEL und BEB: Gegenüberstellung der 

vergleichbaren Einzelpositionen

   Versorgungsarten im Detail 

   Jumbos, Komplexe und Leistungsketten

   Die Arbeitsvorbereitung und ihre 

Grundzüge der Berechnung

   Die richtige Rechnung – wie wird sie 

erstellt?

   Preise für zahntechnische Leistungen – 

wie ermittelt?

Ziel

Sie erlernen das Einsetzen von Einzelpositionen sowie Komplexe für zahntechnische Leistungs- 

ketten. Es werden Beispiele und Musterrechnungen gezeigt sowie die umsatzrelevanten  

Positionen erklärt.

Details

  Zielgruppe: Alle

  Dauer: 14 – 19 Uhr

   Kosten: 225,– € pro Teilnehmer

ZT Uwe Koch

Ort Termine Referenten

Pforzheim 08.10.2014 ZT Uwe Koch

Essen 02.04.2014 ZT Uwe Koch

Terminübersicht
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Einsteiger & Fortgeschrittene  

SPEZIAL

Kalkulation und Abrechnung  

Zahntechnische Leistungen nach BEL, BEB und BEB Zahntechnik®

In diesem ganztägigen Seminar besprechen wir die vollständige Laborleistungserfassung bei 

der Erstellung von Laborrechnungen. Das Seminar ist den aktuellen gesetzlichen Bestimmungen 

angepasst.

Ständig neue Vorschriften und laufende Einschränkungen im Leistungskatalog machen 

die Abrechnung von zahntechnischen Leistungen immer undurchsichtiger. Durch die BEL II 

wurde der Leistungskatalog und die einleitenden Bestimmungen verändert und dem BEMA 

angepasst. 

Inhalte

   Festsitzender Zahnersatz, herausnehm-

barer Zahnersatz, Kombinationsver-

sorgungen, Reparaturen, Aufbissbehelfe, 

Abrechnung von Implantatsupra- 

strukturen

   Generelle zahntechnische Grundsätze, 

Probleme bei der Anwendung der BEB  

mit Versicherungsstellen werden erörtert.  

Weiterhin wird ein Preiskalkulations- 

beispiel durchgeführt

   Einführung und Erläuterung der neuen 

BEB-Zahntechnik®; die Anwendung des 

BEL II; die einzelnen BEL II – Leistungs-

nummern; differenzierte Betrachtung  

zur Abrechnung

Details

  Zielgruppe: Einsteiger & Fortgeschrittene

   Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

  Kosten: 245,– € pro Teilnehmer

Ziel

Es werden mehrere Fallbeispiele nach dem gültigen BEL II, der BEB-Liste und der neuen BEB-

Zahntechnik® erarbeitet für einen routinierten Umgang bei der zahntechnischen Kalkulation  

und Abrechnung. 

Kerstin Salhoff

Ort Termine Referenten

Dresden 16.01.2014 Kerstin Salhoff

Berlin 21.01.2014 / 24.09.2014 Kerstin Salhoff

Hannover 18.02.2014 / 10.11.2014 Kerstin Salhoff

Leipzig 23.09.2014 Kerstin Salhoff

Terminübersicht
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Alle

SPEZIAL

Die zahntechnische Zukunft – eine Fata Morgana?

Alleingang oder Kooperation? Das ist hier die Frage!  

Gewinnen Sie Erkenntnisse für die eigene Zahnarzt-Labor-Strategie.

Die Profilierung des Labors gegenüber dem Kunden Zahnarzt muss präzise die Frage beantworten 

können „Warum soll der Zahnarzt ausgerechnet mit meinem Labor arbeiten, um seine Patienten 

zu bedienen?“ Neben dem Thema der Wettbewerbsfähigkeit auf der Kosten- und damit auf der 

Preisseite muss die Professionalität und Positionierung des eigenen Dental-Unternehmens bei  

der Entwicklung der Zukunftskonzepte eine zentrale Rolle spielen. 

Inhalte

   Die Zukunft beginnt heute

   Dentallaborstrategien der Zukunft

   Ästhetik und Laborspezialisierung

   Alleingang oder Kooperation?  

   Auswirkungen

Ziel

Wir sagen unseren Kunden nicht, was sie zu tun haben. Wir geben unseren Kunden die  

Werkzeuge, damit sie es selbst tun können. Niemand kennt seinen Betrieb besser als der 

Unternehmer selbst.

Details

  Zielgruppe: Alle

  Dauer: 1 Tag (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 155,– € pro Teilnehmer

Ort Termine Referenten

Pforzheim 19.03.2014 / 06.10.2014 Claus-Jürgen Möll

Terminübersicht
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Dentallabore /Zahnarztpraxen

SPEZIAL

Ohne Marke kein nachhaltiger Erfolg

Individueller Laborworkshop zur Markenpositionierung  

Ihrer Zahnarztpraxen

Gemeinsam mit erfahrenen Marketingexperten von der ieQ-health GmbH & Co. KG erarbeiten 

Sie nach einer kompakten Einführung in einem kurzweiligen Workshop wichtige Eckpfeiler 

Ihrer Praxismarkenstrategie und leiten Maßnahmen zur Umsetzung ab.

Inhalte

   Der veränderte Dentalmarkt –  

Warum sind Marketing / Kommunikation 

heute überlebenswichtig?

   Markt, Marketing, Marke –   

Warum sind Alleinstellungsmerkmale  

so wichtig für das eigene Marketing?

   Die Kommunikationskanäle im Web 2.0 – 

Praxishomepage, Bewertungsportale und 

Social Media – welche Kanäle sollte ich 

nutzen und wie?

   Gemeinsam im Plenum erarbeiten wir an-

hand von Leitfragen und Praxisbeispielen 

eine praktische Herangehensweise an das 

Thema Praxis-Markenpositionierung

   Warum und wofür überhaupt  

(Marken-)Ziele?

   Warum erfordern und bedingen  

Ziele eine (Marken-)Strategie?

   Welche Positionierungsoptionen  

ergeben sich?

   Workshop-Feedback –  

unsere Hilfe für Ihre Umsetzung

Details

  Zielgruppe: Dentallabore /Zahnarztpraxen

   Dauer: 1/2 Tag  

(4 Zeitstunden + 30 Minuten  

Mittags- oder Kaffeepause)

   Kosten:  

1000,– € zzgl. Spesen /Reisekosten

Ziel

In diesem Seminar erhalten Ihre Zahnarztpraxen einen detaillierten Einblick in den veränderten 

Dentalmarkt sowie die Instrumente modernen Praxismarketings – von der Praxishomepage,  

über Bewertungsportale bis Social Media. Dabei wird neben einer kompakten Einführung vor  

allem im Plenum praktisch gearbeitet, um mithilfe zweier markterfahrener Praktiker Ideen  

und Strategien für die eigene Umsetzung abzuleiten.

Dr. Sebastian Schulz

Dr. Bernd Hartmann

Termine und Ort auf Anfrage
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Alle

SPEZIAL

Das Labormanagement fest im Griff

Optimale Kundenbetreuung – Strategien zur Neukundengewinnung

In dieser exklusiven und limitierten Fortbildungsveranstaltung geben die Zahntechnikermeister 

Wolfgang Arnold und Klaus Osten ihr organisatorisches und fachliches Wissen aus erfolgreicher 

Unternehmensführung an Sie weiter.

Inhalte

  Moderne Techniken effektiv vermarkten

   Antworten auf Billigzahnersatz – 

Kommunikation und Alternativen

   Das Labor als Dienstleister und 

Problemlöser

   Wann und wie Neukunden gewinnen

   Gemeinsames Erarbeiten einer nach-

haltigen Erfolgsstrategie für Ihr Labor

Ziel

Wir sagen unseren Kunden nicht, was sie zu tun haben. Wir geben unseren Kunden die  

Werkzeuge, damit sie es selbst tun können. Niemand kennt seinen Betrieb besser als der 

Unternehmer selbst.

Details

  Zielgruppe: Alle

  Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

  Kosten:  1. Teilnehmer 750,– €   

2. Teilnehmer 450,– €

ZTM Klaus Osten

ZTM Wolfgang Arnold

Ort Termine Referenten

Berlin 27.03.2014 – 28.03.2014 ZTM Wolfgang Arnold, ZTM Klaus Osten

Dresden 28.01.2014 – 29.01.2014 ZTM Wolfgang Arnold, ZTM Klaus Osten

Hannover 25.09.2014 – 26.09.2014 ZTM Wolfgang Arnold, ZTM Klaus Osten

Terminübersicht
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Alle

SPEZIAL

Einblick in die Welt der digitalen Fotografie 

Makrofotografie innerhalb und außerhalb des Mundes sowie 

Portraitfotografie

Dieser Kurs vermittelt Ihnen die professionelle Erstellung von Mund- und Portraitaufnahmen 

mit verschiedenen Techniken und Hilfsmitteln. Gezeigt wird die Fotografie von Kronen-,  

Brücken und Implantatarbeiten auf Basis verschiedener Gerüstmaterialien wie Gold oder  

Zirkon aber auch die Fotoerstellung von Modellen. Weiterhin werden Zusammenhänge 

zwischen Blende und Zeiteinstellung sowie die richtige Blitzausleuchtung aufgezeigt.  

Im Anschluss folgt eine Bildbearbeitung auf der Basis von Photoshop.

Inhalte

   Erklären der verschiedenen Kamera-  

und Blitzsysteme sowie den richtigen  

Einstellparametern

   Erklären der verschiedenen Hilfsmittel 

(Lichtzelt, schwarze Hintergrundspiegel 

bei Mundaufnahmen)

   Beachtung von Richtlinien beim  

Fotografieren mit Wangenhalter

   Fotografieren von zahntechnischen 

Arbeiten

   Mundaufnahmen mit Spiegeltechnik  

und schwarzem Hintergrund

  Tricks bei Mundaufnahmen

   Bildbearbeitung am PC (Nachschärfen, 

Bildausschnitt, Farbgebungen)

Details

  Zielgruppe: Alle

   Dauer: 1 Tag (9 – 15 Uhr)

  Kosten: 155,– € pro Teilnehmer

Ziel

Im Kurs werden optimale Fotos erzeugt mit minimalem Einsatz. Dazu dienen einfachste  

Hilfsmittel aus dem täglichen Gebrauch. Portraitaufnahmen werden aus dem richtigen  

Blickwinkel erzeugt, sowie Frontalaufnahmen und Seitenaufnahmen. Am Ende des Kurses  

wird auf die Bildbearbeitung eingegangen. Wie veredle ich meine Fotos? Nachschärfen,  

Kontraste, Farbe, Retusche und Bilderrahmen runden den Kurs ab.

ZT Andrej Birg

Ort Termine Referenten

Pforzheim 15.03.2014 / 18.10.2014 ZT Andrej Birg

Terminübersicht
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Alle

SPEZIAL

Der Herr der Ringe

Zahntechnik goes individuelles Schmuckdesign

Wie ist Design zu gestalten, dass es mit Fräsmaschinen umsetzbar ist? In diesem besonderen 

zweitägigen Workshop zeigen wir Ihnen Möglichkeiten, Tipps und Tricks, wie Sie Ihren eigenen 

Zirkonoxid-Schmuck designen können! Sie lernen die komplette Prozesskette vom CAD- 

Design über das Nesten des Designs im Blank, das Erstellen spezieller Frässtrategien für  

unterschiedliche Fräsmaschinen, den Einsatz von Fräsern bis hin zum fertig gestellten  

Schmuck kennen.

Inhalte

  Digitales Schmuckdesign

   Fräsen, Ausarbeiten, Polieren und 

Veredeln der Objekte

   Sicherer Umgang mit der CAD/CAM 

Rhinoceros Software 

   Kombination mit Metallen und Fassungen 

für Steine in der Software Zenotec CAM

Ziel

Nach diesem zweitägigen Workshop werden Sie individuelle Schmuckobjekte aus Zirkonoxid 

selbstständig erstellen können.

Details

  Zielgruppe: Alle

  Dauer: 2 Tage (9 – 17 Uhr)

   Kosten: 495,– € pro Teilnehmer

ZTM Frank Wüstefeld

Ort Termine Referenten

Dresden
29.04.2014 – 30.04.2014 /  

03.11.2014 – 04.11.2014
ZTM Frank Wüstefeld

Terminübersicht
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   Bitte achten Sie bei der Anmeldung auf die korrekte Angabe Ihrer Daten. Nach Eingang erhalten Sie eine schriftliche  

Bestätigung Ihrer Anmeldung.

   Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden daher nach Eingang berücksichtigt.

   Die Kursgebühr für Ihre Teilnahme berechnen wir Ihnen bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl.

  Die Kosten für Pausengetränke und ggf. Mittagsverpflegung sind in der Kursgebühr enthalten. 

   Wieland behält sich Änderungen von Terminen, Orten, Inhalten, Preisen sowie eventuelle Seminarabsagen vor.

   Bei Stornierung durch den Teilnehmer bitten wir Sie zu beachten: 

  bis zu 14 Tage vor Kursbeginn entstehen keine Stornierungskosten. 

  ab 14 Tage vor Kursbeginn werden 50 % Stornierungskosten berechnet. 

  ab 7 Tage vor Kursbeginn werden 100 % Stornierungskosten berechnet.

  Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt.

Wichtige Informationen

Der Weg zu Ihrer Fortbildung 

Ihre Ansprechpartner

Elke Ameis

Fon +49 3 51 / 81 70 30

Veranstaltungsorte: 
Berlin, Dresden, Hannover,  
Leipzig, Wahlsburg

Claudia Springmann

Fon +49 72 31 / 37 05 - 322

Veranstaltungsorte: 
Ellwangen, Essen, Pforzheim,  
St. Augustin 

Ihre Anmeldemöglichkeit

www.wieland-dental.de/kurse

via Internet

fortbildung@wieland-dental.de

via E-Mail
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H e r z l i c h e n  Da n k  f ü r  I h r  I n te re s s e
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Wie land  Denta l  se t z t  Maßs täbe  in  de r  Zahntechn ik  und  s teh t  fü r  Innova t ion  und 

Qualität. Als mittelständisches Unternehmen mit mehr als 140 Jahren Erfahrung gehören wir  

weltweit zu den führenden Anbietern in der Dentaltechnik. Zukunftsweisend integrierte  

Technologien und Material ien kennzeichnen unsere Kompetenz und Leistungsfähigkeit.  

Mit Wieland Dental erleben Sie den Fortschritt in der Zahntechnik. www.wieland-dental.de

LEADING DIGITAL ESTHETICS 

Wieland Dental +Technik GmbH & Co. KG

Lindenstraße 2, 75175 Pforzheim, Germany

Fon +49 72 31 / 37 05 - 0  ■  info@wieland-dental.de

www.wieland-dental.de


